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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Herrsching III : SC Pöcking-Possenhofen IV 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

Paturel tütet den Sieg für den TSV Herrsching III ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 29:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Herrsching III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Süd
(4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SC Pöcking-Possenhofen IV. 210 Minuten
lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Philippe Paturel den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 17. Saisonspiel
mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht so gut lief es für Funk / Guggenberger bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Ferstl / Schloss. Ruff / Paturel kamen mit der Spielweise von Fiedler / Jäger
am Tisch hingegen gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Keine Chancen hatte Vanessa Ruff beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Hartmut
Schlösser, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Jürgen Funk sein Spiel gegen Peter Ferstl letztlich in vier Sätzen. Das
Einzel zwischen Rainer Guggenberger und Helmuth Jäger endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Philippe Paturel beim 11:4, 12:10, 10:12, 11:5 gegen Hans
Fiedler doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Vanessa Ruff wehrte eine 1:0 Satzführung von Peter Ferstl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Jürgen Funk im Match gegen Hartmut Schlösser, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte anschließend
Rainer Guggenberger beim 3:0 gegen Hans Fiedler. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:5. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Philippe Paturel beim 12:10, 9:11, 11:6, 5:
11, 13:11 gegen Helmuth Jäger zu verrichten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Paturel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim 0:3 gegen
Peter Ferstl fand Rainer Guggenberger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. 10:6 (Guggenberger) bzw. 28:13 (Ferstl) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vanessa Ruff
bezwang anschließend Hans Fiedler in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Erfolg von Jürgen Funk gegen Helmuth Jäger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Philippe Paturel und Hartmut Schlösser holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Philippe Paturel bei seinem 3:1 gegen Hartmut Schlösser doch
überlegen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Herrsching III nun ein Punkteverhältnis von 30:4 auf dem Konto,
während der SC Pöcking-Possenhofen IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 25:9
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den Gautinger SC III (TSV Herrsching III) bzw. gegen den SC Weßling III
(SC Pöcking-Possenhofen IV).

 Statistik:
 TSV Herrsching III

Doppel: Funk / Guggenberger 0:1, Ruff / Paturel 1:0 
Einzel: V. Ruff 2:1, J. Funk 1:2, R. Guggenberger 1:2, P. Paturel 3:0 

 SC Pöcking-Possenhofen IV
Doppel: Ferstl / Schlösser 1:0, Fiedler / Jäger 0:1 
Einzel: P. Ferstl 2:1, H. Schlösser 2:1, H. Fiedler 0:3, H. Jäger 1:2


